
WICHERN-SCHULE 
Wir sind eine evangelische Schule  

- wir leben Gemeinschaft, Vielfalt und Toleranz! 
 
 
 
 
Wir alle leben Gemeinscha/: 

• Wir wollen miteinander lernen, leben und lachen, uns entwickeln und wachsen. 
• Wir streben nach der besten Lösung für das Kind, die Gemeinscha= und unsere 

Schule. 
• Wir sind gewal?rei in Sprache und Handlung. 
• Wir unterstützen und helfen uns gegenseiCg. 
• Wir achten einander und gehen respektvoll miteinander um. 
• Wir gehen Herausforderungen an und lösen Probleme. 

 
 
 
Wir leben Vielfalt: 

• Unsere evangelische Schule steht allen offen, die unsere Werte teilen und die unsere 
Handlungsgrundsätze miIragen.  

• WichCg ist uns eine gemeinsame Haltung, die von Toleranz und christlicher 
Nächstenliebe geprägt ist.  

• Bei Themen, die in der Gesellscha= kontrovers diskuCert werden, ist uns eine 
Beschä=igung aus verschiedenen PerspekCven wichCg. 

• Wir sind eine Gemeinscha= aus Menschen unterschiedlichen Glaubens, Geschlechts/ 
sexueller OrienCerung und NaConalität/ Herkun=/ Hau?arbe etc.. 

• Vielfalt ist eine posiCve Kra=. 
 
 
 
Wir leben Toleranz. 

• Wir hören einander zu und andere Meinungen an.  
• Wir gehen in den offenen Austausch und bemühen uns, einander zu verstehen. 
• Wir lernen und profiCeren von unseren. 
• Wir posiConieren uns klar gegen Rassismus, AnCsemiCsmus, Queerfeindlichkeit und 

gegen jegliche Form der Diskriminierung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



WICHERN-SCHULE 
Wir sind eine evangelische Schule  

- wir leben Gemeinschaft, Vielfalt und Toleranz! 
 
 
Das bedeutet für alle:  

• Wir gehen achtsam und sorgsam mit unserer Schule und Ressourcen um. 
• Wir erwarten die Mitarbeit aller Kinder und Eltern bei der Erhaltung unserer Schule 

und unseres Schullebens. 
• Wir bieten den SuS ein sicheres Umfeld. 
• Wir nehmen die SuS ernst und haben ein offenes Ohr für ihre Sorgen und Probleme. 
• Wir sind ein ganztägiger Lern- und Lebensort. Auch die Gestaltung von Themen wie 

Ernährung, Bewegung, Pausen und Rückzugsorten gehört zu unserem Schulalltag. 
• Wir legen Wert auf Klimaschutz.  

 
 
Das bedeutet es noch für die SuS: 

• Wir übernehmen Verantwortung für unsere Schulgemeinscha=. 
• Wir gestalten mit. 
• Wir schreiten ein, wenn wir Grenzüberschreitungen wahrnehmen. 
• Wir unterstützen uns. 

 
 
Das bedeutet es noch für die Sorgeberech>gten: 

• Vertrauen ist die Basis unserer Zusammenarbeit. Wir vertrauen den 
SorgeberechCgten in ihrer Erziehung und erwarten Vertrauen in unsere Pädagogik. 

• Wir handeln entlang des Hamburger Schulgesetzes. 
• Konflikte, die in der Schule aufgetreten sind, lösen wir in der Schule. 
• Wir pflegen den offenen Dialog und äußern dort konstrukCv KriCk. 
• Kinder haben das Recht auf eine gewal?reie Erziehung. SorgeberechCgte verpflichten 

sich schri=lich mit ihrer Anmeldung ausdrücklich, dieses Kinderrecht einzuhalten. Wir 
helfen SorgeberechCgten gerne weiter, wenn ihnen die Einhaltung schwerfällt 
(Beratung, Kurse, Jugendamt, Hilfe zur Erziehung). 

 
 
Das bedeutet es noch für das Kollegium: 

• Wir evaluieren unseren eigenen Unterricht. 
• Wir handeln transparent. 
• Wir bieten unterschiedliche Lernmöglichkeiten an (für Geist, Körper und Seele). 
• Wir gehen auf die unterschiedlichen Stärken der SuS ein. 
• Wir bieten den SuS ein demokraCsches Umfeld. 
• Wir schaffen unterschiedliche Lernräume. 
• Wir bieten den SuS ganztägig ein vielfälCges Angebot und fördern deren Entwicklung. 
• Wir sind offen für Veränderungen und Vorschläge der SuS. 
• Wir fördern die ParCzipaCon der SuS und helfen ihnen dabei, für sich und andere 

einzustehen. 
 


